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Sicherheitspolitik

Kerngruppe Sicherheit ersetzt, die nur
noch aus dem Staatssekretär EDA, dem
Direktor NDB sowie dem Direktor des

Bundesamtes für Polizei fedpol)
zusammengesetzt ist. Unterstützt wird die
Kerngruppe von einer Koordinationsgruppe,
die aus je einem Mitarbeiter der in der
Kerngruppe vertretenen Bundesstellen
besteht und die materielle Vor- und
Nachbereitung der Kerngruppen-Sitzungen
vorzunehmen hat.

Sicherheitsverbund Schweiz

Wesentlich innovativer und tiefgreifender

als auf Stufe Bund sind die Neuerungen

in der sicherheitspolitischen
Zusammenarbeit zwischenBundund Kantonen:
Mit der Schaffung des Sicherheitsverbundes

Schweiz, der einem Kernelement des

Sicherheitspolitischen Berichtes 2010
entspricht, wird die Zusammenarbeit
zwischen Bund und Kantonen auf eine neue
Basis gestellt. Als leitendes Gremium steht
ihm die Politische Plattform vor, bestehend

aus dem Chef des VBS, der Chefin
des EJPD, dem Präsidenten der Konferenz

der kantonalen Justiz- und Polizeidirektoren

KKJPD) und dem Präsidenten
der Regierungskonferenz Militär,
Zivilschutz und Feuerwehr RK MZF). Völlig
neu konzipiert wurde der Unterbau des

Sicherheitsverbundes Schweiz vgl.
Darstellung Sicherheitsverbund Schweiz).

Eine Schlüsselrolle im Aufbau der
beschlossenen Konsultations- und
Koordinationsmechanismen kommt dem
Delegierten für den Sicherheitsverbund Schweiz

zu, dersoeben in derPersondes Kommandanten

der Neuenburger Kantonspolizei,

André Duvillard, von Bund und Kantonen

gewählt wurde. Ihm obliegt es, den
sicherheitspolitischen Dialog zwischen
Bund und Kantonen zu moderieren, die
entsprechende Agenda zu bearbeiten und
die operative Plattform, den Steuerungsausschuss,

zu leiten.

Fazit

Für Aussenstehende – und wahrscheinlich

nicht nur für sie – ist es nichteinfach,
die Komplexität des entstandenen
Führungskonstrukts zu durchdringen und die
innere Kohärenz zu erkennen. Nach all
den Irrungen und Wirrungen auf dem
Weg zur Ausgestaltung effizienter
Führungsinstrumente auf strategischer Stufe

Delegierter des Bundes
und der Kantone

Geschäftsstelle

Kernelement

Nationale Alarmzentrale

scheint zurzeit der Bedarf an neuen
Kreationendefinitiv gedeckt.Wasnottut, ist die
Konsolidierung und Einübung der
strategischen Führungsorgane. Der paritätische
Einbezug der Kantone in das Krisenmanagement

und die soeben erfolgte Wahl
des Delegierten lassen hoffen, dass dies
nunmehr energisch an die Hand genommen

werden kann, um das Zusammenwirken

der verschiedenartigen Gremien
in der Krise zu gewährleisten, Synergien
besser zu nutzen und bisherige Blockaden

zu beseitigen. Die soeben beschlossene

Strategische Führungsübung 2012/
13 und insbesondere die Sicherheitsverbundsübung

2014 versprechen erste
Gelegenheiten zu einer aktuellen
Standortbestimmung des schweizerischen
Krisenmanagements und zu einer Klärung des

weiteren Handlungsbedarfs zu bieten. ¦

Operative Plattform
Lagebild
Vorsorge
Einsatzkonzepte
Vorbereitung der Koordination
für Ereignis- oder Krisenfall
Nachbereitung
Ausbildung und Übungen

Chef VBS / Chefin EJPD
Präsident(in) KKJPD / Präsident/(in) MZDK

Politische Plattform
Entscheide
Kommunikation

Vertreter Departemente – Kantonale Konferenzen
Vorsitz: Delegierter des Bundes und der Kantone)

Vertreter Bund Sipol)

Stufe BA-Direktoren)

Vertreter interkantonale
Konferenzen und Organe
Stufe Amtsvorsteher)

Fach-/Arbeitsgruppen Single point of contact
Lagedarstellung/Verbreitung
Warnung/Alarmierung
Führungsgrundlagen

SicherheitsverbundSchweiz.
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